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Gelungener Schlusspunkt
Cyclones U19 siegen im Saisonfinale mit 28:12 gegen Bremen

Rotenburg (r/db). Mit 28:12
konnte das U19-Team der Roten-
burg Cyclones am vergangenen
Samstag die Birds of Prey aus Bre-
men in die Schranken weisen. Vor
der Sommerpause war es eben die-
se Bremer Truppe, die den Wirbel-
stürmen ihre erste Saisonniederla-
ge beigebracht hatte. Es galt also,
eine offene Rechnung zu beglei-
chen.

Und das taten die Cyclones mit
Bravour. Schon im ersten Drive
etablierte die Rotenburger Offense
eine schöne Spielserie aus Lauf-
und Passspielzügen, die mit einem
Touchdownpass von Spielmacher
Sebastian Röhrs auf Receiver Jan-
Luca Lippelt in der Endzone Bre-
mens endete. Den anschließenden
Extrapunktkick verwandelte Lip-
pelt gewohnt sicher.

Nach dem ersten Schock fingen
sich die Bremer und konnten die
starke Rotenburger Abwehrreihe
um Middle-Linebacker Louis
Grodde einmal mit einem Lauf
über die Seite hinter sich lassen,
um den Anschluss zum 7:6 herzu-
stellen. Noch vor der Halbzeit war
es aber Grodde selbst, der als Run-
ningback den Ball in die Bremer
Endzone zum Halbzeitstand von
13:6 beförderte.

In der zweiten Halbzeit domi-
nierten weiter die Cyclones.
100 Fans sahen weiter die konse-
quente Arbeit ihrer Defense, die
nur noch einen Touchdown der
Gegner zuließ, sowie eine in allen
Belangen überzeugende Offense.
Quarterback Röhrs warf sowohl ei-
nen weiteren Touchdownpass auf
Tightend Constantin Franz, als
auch die Zwei-Punkt-Conversion

auf Tightend Timo Schwarzen-
berg. Dazu übernahm er zum Ab-
schluss des Spiels noch selbst die
Initiative und trug eigenhändig den
Ball zum 28:12 – Endstand in die
Endzone der Gäste. Zur Beloh-
nung wurde Quarterback Röhrs
von seinem Team zum wertvolls-
ten Spieler des Spieltags gewählt.

Damit belegen die Wirbelstürme
der A-Jugend am Ende dieser Sai-
son mit sechs Siegen und zwei
Niederlagen den zweiten Tabellen-
platz. „Garant dieses Erfolges war
die ganze Saison über die Defense,

die als Einheit vorbildlich zusam-
menstand und herausragend gear-
beitet hat“, lobt Trainer Volkhard
Schwinge.

Weniger zufrieden war die dezi-
mierte B-Jugend der Cyclones, die
am Wochenende trotz hartem
Kampf mit 0:57 gegen den Tabel-
lenführer, die Oldenburg Knights,
unterging. Ihnen verbleiben nun
noch zwei Heimspiele, am
10. September um 11 Uhr in Ro-
tenburg und am 17. September in
Benefeld – um den ersten Sieg zu
holen.

Der Verein bedauert, dass die A-
Jugend 15 Spieler des Jahrgangs
1997 in den Herrenbereich abge-
ben muss, so Schwinge: „Diese
Spieler trugen in den vergangenen
zwei Jahren das Team maßgeblich
und machten so unseren Erfolg
erst möglich. Wir Cyclonestrainer
bedanken uns ganz herzlich bei
unseren starken 1997ern.“

Um das Team neu aufzustellen,
suchen die Cyclones neue Spieler.
Beim Training mittwochs in der
Ahe um 18 Uhr ist jeder Interes-
sierte willkommen.

Im letzten Spiel der Saison setzten sich die U19-Cyclones mit 28:12 gegen Birds of Prey Bremen
durch.

Finanzieller Touchdown
Rotenburg (r/db). Die Cyclones
U19 bedankt sich bei allen Eltern,
Unterstützern und Sponsoren für
die tolle Saison. „Unser besonde-
rer Dank gilt Rolf Ludwig, der im-
mer wieder – vom lautstarken
Teamspirit der jungen Football-
spieler angezogen – den Weg ins
Footballstadion fand“, lobt Trainer
Volkhard Schwinge (rechts). Lud-
wig habe sich begeistert vom
American Football gezeigt und un-
terstütze den Jugendsport der Cy-
clones im Rahmen der Arbeitsge-
meinschaft Rotenburger Sportver-
eine und mit seiner Grete-Lange-
Stiftung enorm. „Uns Wirbelstür-
men kam in diesem Jahr eine fi-

nanzielle Unterstützung im vier-
stelligen Bereich zugute“, freut
sich Schwinge.

Rolf Ludwig und Volkhard
Schwinge

„Django unchained“ siegt
Reitturnier in Rotenburg mit 1.000 Nennungen und 29 Disziplinen

Rotenburg (dm). Bestes Som-
merwetter bescherte dem Ro-
tenburger Reitclub fantastische
Voraussetzungen für das Tur-
nier am vergangenen Wochen-
ende. Zwei Tage galt es, das
straffe Programm mit den vie-
len Prüfungen im vorgebenen
Zeitrahmen abzuarbeiten.
Rund 1.000 Nennungen waren
eingegangen, mehr Meldungen
als im vergangenen Jahr.

In 29 Disziplinen kämpften
Amazonen, Reiter und ihre Pferde
um Punkte und Pokale. So wie
Svenja Kossens von der Etelser
Reitgemeinschaft, die im Außen-
bereich ihre sechsjährige Hanno-
veranerstute „Leona“ herzte und
sehr stolz auf den dritten Platz in
der Dressurpferdeprüfung der
Klasse L mit 7,20 Punkten war.

Aber auch Anett Müller aus
Reeßum auf „Flora Diva“ freute
sich über die souveräne Leistung
ihres Pferdes, trotz eines zehnten
Platzes. Den Sieg holte sich in der
L-Klasse die Reiterin Birgit Bö-
sche (RFV Wechold-Martfeld) auf
„Django unchained“ mit
7,50 Punkten, knapp dahinter auf
Platz zwei setzte sich Stephanie
Böhs (Pferdezucht- und Reitverein

Luhmühlen) auf „Classic Rosetta“
mit 7,30 Punkten.

Ganz besonders stolz war die
vierjährige Ida, die auf ihrem 27-
jährigen Pony „Ringo“ zwar „nur“
den vierten Platz in der Jugend-
wertung belegte, der sich für die
Vierjährige aber wie ein erster
Platz anfühlte.

Bei der Sonderdisziplin wurde
die Haltung der Kinder auf dem
Pferd bewertet, die Pferde selbst
wurden am Band geführt.

Antonia auf „Tabaluga“ holte
sich bei der Bewertung den ersten
Platz und die Goldene Schleife für
ihr Pferd.

In der Dressurprüfung Klasse M
konnte Christin Schütte (RV Sot-
trum) mit einem konzentrierten
„Fantastic“ den Sieg erringen. Ob
Mitteltrab, fliegender Galopp-
wechsel, Traversalen, die Lektio-
nen saßen perfekt bei dem Hanno-
veraner und die Ausstrahlung von
Pferd und Reiterin wirkten perfekt,
sodass sich beide souverän mit
7,40 Punkten an die Spitze setzten.

Platz zwei ging an Jana Kahrs
(RFG Fischerhude) mit „No-
blesse“ und mit „Darlings Desti-
ny“ sicherte sich Kahrs noch Platz
drei.

In der Dressurprüfung Klasse A

für Mannschaften setzte sich das
Team vom Hubertus Reitverein
Bremen gegen die Reitgemein-
schaft Schimmelhof I ebenfalls
aus Bremen durch. Platz drei be-
legten die Dorfreiter.

An beiden Tagen herrschte reger
Betrieb auf dem Gelände des Reit-
clubs. Neben den Reitern, die mit
ihren Familien gekommen waren,
mischten sich viele Rotenburger

Pferdefreunde unter die interes-
sierten Zuschauer. Obst, Eis und
süße Leckereien gab es in großer
Auswahl und fanden bei der Wär-
me reißenden Absatz, für den Kaf-
feedurst stand ein Zelt bereit, in
dem sich auch Hunger auf Süßes
stillen ließ.

„Wir sind mehr als zufrieden in
diesem Jahr, vor allem, weil das
Wetter so gut mitgespielt hat. Für

die paar Regentropfen am Ende
des Turniers haben wir nur ein mü-
des Lächeln übrig“, erklärte die
entspannte Vorsitzende Gisela Ma-
chunsky.

Rund 50 ehrenamtliche Helfer
waren im Einsatz, sorgten für Ord-
nung im Parcours, brachten die Er-
gebnisse zur Meldestelle und
kochten viele Liter Kaffee für die
zahlreichen Besucher. Aber auch
die Damen der Meldestelle hatten
alle Hände voll zu tun, um die Plat-
zierungen in die Ergebnislisten
einzutragen und zwischendurch
noch die ein oder andere Frage zu
beantworten.

Spannend wurde es am Sonntag-
nachmittag noch einmal in der
letzten Springprüfung der Klasse
M. Ein Stechen zwischen den bes-
ten Dreien der Klasse Jürgen Kapp
(RFRV Scheeßel) auf „Paganini“,
Nina Ossenberg (RV Sottrum) auf
„Donauperle“ und Jacek Pacynski
(RV Aller-Weser) auf „Shakira“
sollte den Sieger ermitteln.

Ohne Fehler blieben am Ende
alle drei Reiter mit ihren Pferden,
doch Jürgen Kapp dirigierte seinen
„Paganini“ letztlich am schnells-
ten durch den Parcours und ge-
wann die Disziplin mit 43,19 Se-
kunden.

Erst im Stechen entschied sich, wer in der Springprüfung Klasse M gewinnt: Für die Zuschauer bot der Wettkampf viel Spannung.

In der Dressurprüfung zeigten die Reiter starke Leistung: ob im
Mitteltrab, fliegenen Galopp oder Traversalen – die Richter hat-
ten wenig zu beanstanden. Foto: Doris Metternich

Tennisturnier in
Schneverdingen

Schneverdingen (r/nin). Der
Schneverdinger TC richtet von
Freitag, 16. September, bis Sonn-
tag, 18. September, drei LK-Ta-
gesturniere auf seiner Sechs-Feld-
Anlage aus. Dabei treten die Ra-
cketkünstler in verschiedenen
Konkurrenzen gegeneinander an.

Am Freitag starten ab 14 Uhr die
Herren 55, 60 und 65 (jeweils LK
8-23), am Samstag 17. September,
stehen 9 Uhr die Herren 30 (LK 8-
23) und Herren 40 (LK 7-23) auf
dem Platz, während am Sonntag
ab 9 Uhr Damen 40 und Herren 50
(jeweils LK 8-23) gegeneinander
antreten. Die Uhrzeiten für die ers-
te Spielansetzungen werden am
Dienstag, 13. September, ab 20
Uhr nur auf der Homepage des
Schneverdinger TC veröffentlicht.

Der Spielmodus sieht zwei Ge-
winnsätze bis sechs Punkte und ei-
nen eventuell dritten Satz im
Match-Tiebreak vor. Jeder Teil-
nehmer hat zwei LK-Wertungs-
spiele im Zeitraum von etwa fünf
Stunden. Eine rechtzeitige Anmel-
dung erfolgt über die NTV-Home-
page (NTV Turnierkalender /my-
bigpoint) oder per E-Mail an Wolf-
gang.Perl@t-online.de. Anmelde-
schluss ist Mittwoch, 7. Septem-
ber, kurz vor Mitternacht.

Der Schneverdinger TC erwartet
zu den Turniertagen wieder etwa
100 Teilnehmer aus den vier Nord-
deutschen-Landesverbänden. Wei-
tere Informationen erteilt Wolf-
gang Perl telefonisch unter 05192/
10756 oder über die Homepage
des Schneverdinger TC unter
www.schneverdinger-tc.de.

Die Uhrzeiten für die erste Spie-
lansetzungen werden am Dienstag
13. September bekanntgegeben.

Yoga-Kurs
Visselhövede (r/cd). Der Kneipp-
Verein Visselhövede bietet ab
Dienstag, 13. September, jeweils
zu 8.30 Uhr und 10.15 Uhr neue
Yogakurse im städtischen Heimat-
haus. Die jeweils 90-minütigen
Kurse richten sich an Teilnehmer
jeden Alters, mit und ohne Erfah-
rungen. Zehn Vormittage kosten
für Mitglieder 40 Euro und Gäste
55 Euro. Anmeldungen bei Moni-
ka Gerke, Telefon 04260/520.

Rabea Gadow (27) aus Verden  
-15 cm Bauchumfang
Slim Belly ist auch für Menschen geeignet, die eigent-
lich keine große Lust auf Sport haben. Man betreibt 
keinen großen Aufwand und hat dennoch einen super 
Erfolg. Man muss sich keinen Strapazen unterziehen, 
wenn man sein Bauchfett loswerden will. Mir gefällt 
auch die ganze Atmosphäre hier im Fitness-&Squash 
Center sehr. Freundlichkeit wird hier großgeschrieben! 

Nähere Infos erhalten Sie in unserer unverbindlichen

INFO-Stunde am Mo., 12.9.16 um 18 Uhr
Jetzt Platz reservieren unter  0 42 02 - 7 11 77

Tschüss Bauch!


